
Werbung am 

Vorabend im Ersten

WIRKUNG,
DIE SICH
AUSZAHLT.



AUFMERKSAME VERFASSUNG & HOHE AKZEPTANZ
Studie „Werbung im linearen Flow“

178
Die Menge an 
Werbung ist ins-
gesamt akzeptabel.

150
Die Werbung fügt sich 
gut in den Programm-
ablauf ein.

120
Dort werben Marken, 
die auf jeden Fall 
vertrauenswürdig sind.

127
Die Werbung
ist zu laut.

141
Die Werbeblöcke 
dauern viel zu lange.

145
Die Werbung kommt 
oft dann, wenn es mich 
besonders ärgert.

Privat-TV / SVoDDas Erste

Lineares Fernsehen am Vorabend
Durchlässige Verfassung

„Im Flow sein“

Individuelle SVoD-Rezeption am Hauptabend
Abgeschottete Verfassung

„Abtauchen“

Anbindung an den Alltag.
In vertrauten Gewässern 
schwimmen/sich treiben lassen.

Im Rhythmus des linearen 
Programms bewegen.

Lineares Programm als 
Struktur-/Taktgeber.

Abkapselung von
der Außenwelt.

Absolute Entscheidungs-
Freiheit.

Abtauchen in komplexe
und fremde Welten.

Raum und Zeit in
SVoD-Tiefen vergessen.

Mehr zur 

Studie



POSITIVE WAHRNEHMUNG VON WERBUNG
Studie „Werbung im linearen Flow“

Neutral

Positiv

Negativ

Vorabend
18 -20h

Das Erste

7,4%

39,9%

Positive 

Wahrnehmung           
von Werbung im Ersten            

am Vorabend um rund

44% höher.

Motiv Information

› Häufig

Device

› Big Screen

Fokussierung auf Inhalte

› Mittel

Gemeinsam Schauen

› Häufig

Sehbeteiligung

› Ansteigend

Privat-TV

22,4%

27,7%

Hauptabend
20 -22h
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